
Intelligenz-Blatt zm Laibachet Zeitung l^i" 68.

Gube: nial - Kundmachungen.
V e r o r d n u n g (2)

des kaiserl. königl. illyrischen Guberniums.

Daß für das küsttnländische Gonvernements-Gebieth ein eigenes AppeLations-Gericht
zu Zillme a'.ifgesieüetwrd.

Laut hl)der Ccntt-al-Orqanis,rl»ngs-Hostommlss!0!is-V,e!-or^'.u!^ vom ,9. Septeinde»- i ) .
Nro ,2244 d.ibcn Seine Majestät mit allerhöchster Cntjchl'.eßun^ vom Z , . A.gust das
dlsheriae Ar^ü^Nons-Gerickt von Iliner--Oe,Ierreich in ,we, Oberqcr^le, «!.!ml<ch d̂ is
I n ^r^errelchN'te '.ii'd Menläi'.d-sch- Appellatlons.Gericht z>:' ^?iö'd^... .^ der ; . , : zẑ sseqe
ab '̂,sontesn u-'d zu verordren gcrutiel. daß zu dein in K l ^ - i f ^ - l bk,b?ndsi, ) iprküal!e^-
G?iichte O,?y?rma7k, Krain und ^ärnchen, z:i lem küsm'ittllollHell Ap^elttiol.s - Hc r , ^^
aber d.ls ga:v,e Gibitth des lüücnläl'.dl'.ckeli G^birnlumä mit Elnsch'uß des 3,nlstä^er
Kl-eises qc'ör?N/ jedoch dieser Karl^ldtet- Kreis eiuslwiilcn noch bis zur Vollendung 5er
Ol-qalnsi'M'.q der F^iitzgeschäfte dieses Kreises Ulter ter Oderleitunq des krainerls^kn
S'cidr - ui.d 3andrtchles , als bisherigen provisorischen Appellalions-Gerichtes olrblli«
btn soll.

Das neue küsienländisck'l ^vpell^t'ons-Gerickt, dessen Sitz in Fiumeseyn wird, deginnt
mit '.5. Oktober l. ) . seine Wl'ks.nnkeit, und daker die Gcrzch's-Behörden und rechtfuchen-
d«n Parlb.e:cn vom »2. l. M . angefangen <hrc Emgaben an das neae külienländische Äppel«
latiob-Gericht in z.ume dei dem EiNreichungS-Protokolle einzureichen haben.

L .̂boch den 7. Oktol̂ e:' 1817.

J u l i u s G r a f von S t r a s s o l d o ,
G 0 ll v e r ll e u r.

Leopold Freiherr 5on E r t e l ,
k. k. Gubernialrath.

Konkurs-Eröffnung (2)

für die Pr^fektcnstelle an dem k. k. Gymnasium zu Görz.
I n Folg? Dekrets der boben k. k. Central-Organ,sirunqs-Hofkommisson V«n 25sten

Gtptrmbcr d. I . Zahl ,6825299 wird zur definitiven Besetzung der Präfekccn-Stelle
am k. ?. Gymnasium ,n Görz, mit welcher der Gel».,lt von jährlichen 60a si. für Ge,»^-
liche, und von 70c, fi. sär Individuen weltliche« SlandeS verbunden ist, ein neuerlicher
Konkurs ausgeschi-ichen.

Es haben daher die Kompetenten um diese Stel le, zu welcher praktische Schulmänner
am gecigentsten sind, ihre mit glaubenswürdisten Zeug-ißen belegten Gelu^e über die erfor«
du lden Kenntniße, Moralität und übr?ssen Eigen'chasten, so wie auch über die vollkom-
mene Kenntniß der deutschen Sprache längstens bis Mitte des kommenden Monars Decem«
ter bei dicser Landessielle einzureichen.

Vom k. k. Küsien-Gub'ernium. priest den >^. Oktober »8«7.

Erledige Präfeftenstel!.e am k. k. Gymnasium ,u Feldklrck, in Vorarlberg. (2)
Seine k k- apostollsche Majestät haben mittelst höchsten Entschließunq vom ,0 S,vt»

zu befehlen geruhet, daß für die Präfektenstelle am k. k Gymnasium zu Feldkirch in Vorarl«
berq, mit welcher ein Gehalt jährlicher 60a fl. M . M . im 2a ss. F^ße tür einen G,:ü-
lichen, und 70« fi. M M im 20 ss. Fuße fur ein« Prifekteu weltlichen Slaudes verbul.
>en ist, der Kynkurs ausgeschrieben wette.
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Diese Hochsse Einschließung wird der Verordnung der k. f. Central-Organissrungs-Hof,

lommlsslon vom l4- September lö>7 gem^ß zur allgemeinen Kenntniß gebrackt, da>iuc
diejenigen, welche sich um dlese Stelle bewerben woijen, ihre Gesuche mit den Belegen
iiber Henntniße und Betragei? bls Ende December i s V an das k. k. Gubernium in Tyrol«
und Vorarlberg einsenden.

Von dem f. k. illyrischen kandes-Gubernium.
Laibach am 2Z. Oktober i8»7.

A n t o n ssunstl,
k. k. Glibertti.,! - Sekrets.

Kreisämtliche Verlautbarung.
Koukulv ? Alllauldaeung, ^ )

Bei der k. l . KreiSlassa zu Kall j ia^l wird dir Kassao^uersstcLc mil einem jahrlicken
GehaUe ovn 2^0 st, beftßl werden.

Wer dii-se Bedienstung zu erhallen wünscht, hal längstens binnen4 Woch.,: 00,, l>rl:?e
gerechllel, sem dießfölliges Gesuch bei de» k f. Karistädler Kteisamie n i! der slngade
seines AllerS., G b^rlsolles, ob s'ledig oorr v i l^eirathr l , der deulsvln y>er tloallschen
Splache. dann >̂ s Lei-nS o)c, Sc i r idens sü:i0!g sei, einzuseifen, und solchem a:,ch die
Belleise üb<r seine bisi)llige Dienslleljiuilg . Nüchleenheil, Treue und gestttele i< iffühlung
beizulegen.

Auf die jpätl'r einlangenden Gesclch^ wird l^ine Rucks»ht meh? genommen werden.

M ' Stadt ^ und Lalldrechtliche Verlautbaiungelt.
^ B e k a n n t m a c h u n g . ( , )
W ' Von dem f. k Stadt« und Landrechle in Kr.nn wird bekannt zema^t: Es ftie von
W diesem Gerichte über Ansuchen des Joseph und der Regina Schantel, in :brel- Ej^utions«
W sache, wider Franz Plestooitz, wegen behaupteten 216 st. 54 k<- , und 28 fl. .)2 kr., un>
^ w^lern e<^>en6<.̂ n in d,e ö,fentllcke Keilbiethung des in o-e ^x«cut i<m gezogenen, a ŝ dem
» Rann 6UQ Oand'cri^t. I^ia. »88 gelegenen-, beni Magistrate der' Stadt Lalbach zinsb.len
« oulZ<;<)y fi. »a kr gerichtlich geschätzten Patideükbauses gewilliget worden. Da mm hrzu
» tret Termine, als: der ersteeuf den ».December »817, der zweite aus den «2 IF-üier
W ^ nnd der dritte auf den 9 ' s ^ r u ^ r 18^3 jederzeit Vormittags um 9 ttbr vor d-esem k. s.
» ^ Gtadt-.und Landrechte mildem Anlianae bestimmt werden, daß falls bei der ers«,, oder
» zweiten'Feilbiethungstag!'atzung diese Realitär um )en Slbätzungs«??!th ober darüber i'ickt
^ M an den Mann gebracht werden könnte/ jolche bei dem dritte,, Tcrmine auch unter demselben

' hindanngegebe, werden würde; so wird solches den Hauflustiqen mrt dem B'lsaye bekannt
W gemacht, daß die dießt'Uiqen Versteigerungsbedingniße in der dießgerichllichen NeMra tu r in
^ W den gewöhnlichen Vnttsst-.'nden ?in,^seh?n werden tonnen.
^ M ka'bick den ?». Oktober '817.

^ V e r l a u t b a r u n g . ( , )
f Den »c>. dieses Monats Noyember und dte folgenden Taqe werden in dem Hause des
s verstorbenen Wundärzten Mathias Kicker Nro. 4 m der Tyrua,,, '^ormittaqs von 9 h's , 2 ,
l und 5i,chmitta,s von Z bis 6 <!dr verschieocne Fahrniße, als: K<li?en, Tische, Spiegel,
^ ^ " " " p ^ lammt Gessl , Bettstäte, Ukren, Vetsqew^nd, Kupier, Z inn , dann Glas- mid
k Weisq-sch^s, mi t - und ol,ne Eti'en beschlagene Weinsäßer von großer und kleiner Qual i tä t ,
k e«n?n mlt Fisen beschlagenen st."ff« Deirelwa^e», und etwas Getiaid, g'qen so.'.leieb baare
z Bezadlunq verä^ßers werden. Z^leich wird erinnert, daß d,e erstan^nen Fabrniße denen
» Herrn Err.iujesn °h^.,sgeldl.ch m die Stadt zu ihren bltreffenden Wohnungen aus Ver-

U taibach am 2. November l y » / .



B e k a n n t m a c h u n g . f z )

Wü1>e >>„f d , ! n > , c b f ° l i ° » d ' „ , « . g . b i c h m J a h r e , « 2 < , . , . . > ' ' - ^ ^ " " k ' " ' ! > " " '

^ . ^ ^ " " " ° ° " "^" ' ^"^"' . .h°.',s° « « ^ 7 . ^ . h ^ , r D ° n ^ :
,. O«e Vom! o . i .Ns . lF2. dd. ,. Nov. 179« an die Vicariatk-rche zu <krem lautend

^ q ,!2 u,n vr . . . <2Q ss
4. ,7 ,0 dd. ' . Aug. ,788 an die Kirche zu Tschelle lautend ^

Z ,s2 ozo ps. . ,no ss.
5. - " 2032 dd. . . Ma l .789 dttlo detto detto Fo ss.
6 - - . - - >7"9dd. , .Aug. .788andieFllal-KirchezuFaneshouBerdu

lautend l Z ^ 2 os^ ps . ^ . . Ho ff

7. — dom. — — »256— ' . Nov. »7^7 an die Kirche zu Nas»ain laus. 2 4 oso'^oo ss'
8. — — — — 2408 - delto ,794 — Fi l . Äirche detto detto »oc, « '
y __ . _ ^_ ^_ 242« - detty , an die Kirche,u ^adainesellu detto 40a ft

,^ . ^ - - 2 4 3 6 « . detto a>, dle M Kirche ,u Wuje detto 5« ss.
' ' ' " " " ^ 2 9 - deno detto Weppan detto .0« fl.
,2 . — — — — 24Z5 — drtto an dle Kirche zu Kall lal.t. Ä4oso pr. H0 ss
' ' " ^ ^ ^ " 1 " ̂  b " ° a>, d.eKlrche zu Killenberg detto ,00 st'.
^ " " ' " detlo detto detto detto »oo st.
5' ^ " '79? detto detto detto .00 fl.
^ 2^4 - ^ »794 detto Sarie detto 50 ff.

^ ' 7^ " — — ' 7 8 — ». Aug. ,807 an dieFil. Kirche zu Baltschie lautend
.« " ^ ' " p ' - ' - ' ^ . - - . . . . . . «o f f .
,^ . — — — » . 4,5 «» » M a l t8oz . detto Dorn detto ,50 fi.
,^. — ___ __ __ , ^ ^ , ^^^ ,zz^ ̂ „ ^ . ^ z.lig^irche zu Dorn lautend

" H " ' " pr. , ^ «
30. — < r̂ar. — — .^07 dd. ,. Nov. »794 an dieFilialklrchezuSt.Peter lautend
. 2 4 0,« pr. . . . . . . . . '̂  . . . 400 fl.

5" 3 o ' r " ^ ' ^ ^ " ' ' ' ^ " ^ ' ' ^ " ^ " " die Filialkirche S t . Peter lautend

^^' H H H ^ 3^2-dd. >. Ma i
^' _^ H ' ^ " dd. i . Aug. i«o7an die Kis^e zu Oei'ze laut.Ä S osopr. ,00 ft.

, v „ .s., ^ ^ ^ " 9 dd. , . 3iov. 1767 an die Kirche zu Unlersemon lautend
' " >? ' ' ^ " ! " pl-. , . . ^ 2^^ «

^ ' T V " ^ — — HF<)Z dd. , . Ma i 179H an die Kirche zu Uutersemon lautend
ä H o>a pf. . . . ^ .

26. — ^r^s. . - - . ^ 8 » dd. ,. Aug. l794a'ndieK'irche zuSareil>ielaus.^4osoör^^ 3'
27. — — — — 2692 dd. , . Nov. ,795 a.idleKirche,l>Gare,hlelaut.tl4«!ovl''7()ott

29. — _ » . __ ,20 dd. >. Nov. »787 an die Kirme zu Dobrupulle lautend ^ '
^ 3 i s s o s o p r . . . . . . . . . . . " ' "

Zy. — __ __ — 2Fy4 dd. ,. Ma l '795 an die Kirche zu Vobrupullc lautend ^
a 4 osn pr. " " "

5 . . - — — __ 687 dd. i . Febr. ,779 an die Filialkirche zu Dornea l a ' . . " " " '
tend Ä 4 o»o pr. > - . . o 5

Z«. - ^ > I - - 2Y43 dd. !. Nov, .796 an die Filialkirche zu Dorneg'lautend " '
" ^ s ° p r . - - . ' ' ' . . 'oost.

2 ^
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Z'j. — — — — YZZ2 dd« l . Ma i »807 an die heilige Dreifaltigkeit-Kirche

lantend i i 4 oso pr. . . . ' 7 st.
Z4- — — —- — 24»<> bd. , . Nov. l /94 an das Armen«I,lstisut zu Dvrieg

lautend ü 4 oso pr . . . »50 st.
I F . — — — — 9, — ,8« I detto detto detto

H 6 oso pr. , . . . . . » . . . . . 26a ss.
Z6. — — _____ 2545 — , . Feb. — detto dello delts

^ H Vs0 Pl I<^F fi.
Z7. ^> — <-. — Z830 ^ - detto detlo detto detto

ä 4 osa pr. . 373 fi.
Zs» — — — " " Z07 — l . Nov. »787 an die Kirche zu Toitugne lMcnd

3 z ,s_ osa pr . . . , , ,oo st.
Z9. Der Darlehensschein pro clom. ed i n s t . 3iro. (dd. 2?. Nov. »306 an die

Iellschane Gült lautend ä 6 oso pr. . 6 fi. ^6 M fr .
ein 5iecht z« haben vermeinen, ihre Aü'prüche binnen der gesetzlichen Frist von . Jahr ,
6 Wochen, 3 Tä?.en vor diesem k. k. Ssadt- und Landrechle so qewiß gellend zu machen
Hab5>,, als lm Widrigen „ach Verlauf der festges tzten Frist vorstehende Obltgarionen a îf
weitt!''.'s Anlangen des geeichlen Verwalrungsanus für qelödtet lind kraftlos erklärt, ui'.d
die Ausfertigung »euer O5li »allonen re, nUaßt werden würde.

Laibach am 4. Februar l8»7.

D M V e r l a l> t d a r >l n g. (Z)

Von iem k- k. Stüdt«und Landrechte in Kr.nn wird äbcr Vlnlanqen der Maria sso«
schnig Inwohnerinn im Do?fe Primskau nichst Krinnb^'-q öck^nnt gemacht, dasi alle jeils,
welch? auf die angeblich bei der am 23. Nprii l. I . in ihrcn, Wohnorte stattgehabten Zeu«
erkbrunst verbrannte, hierländige ständische, gratisizirte A?rarial-Gchl,ldobliqat,on dd. , .

^ Februar »795 ^ro> ,53 ä^osap! ' . lc)n̂ > ft. a„f Nainen der Bittstellerinn Mar ia Koschnig
lautend, a?,s welch im«ier für ezneil' Aechle rinen gekündeten Anspruch zn haben vermeinen,
diesen so gewltz bmnen > Jahr , 6 Wochen und 3 Ta.qe .̂ bri d^scm Stads- und Landrechte
geltend machen sollen, als im Widr,g?n die gedachte Obllgatton nach Verlaus dieser gesetz-
lichen Frist auf wtlleres Anlangen der BittUtllcrinn für gelödtet und wirkungslos erkläl l ,
und in bie Ausfertlqung einer neuen gewilliget werde-, wird.

^ L«ibach am l ^ . Noeembls »3,6. /

M V e r l a u t b a r u n g . (Z)
Von dem k. k. Stadt- und 8andreckte in Kram wird über Anlangen des Kaspar Mar

renka, wohnhaft auf der Vollana Vorlädt Nro. ^2 zu Laibach hefa^nr gemacht, daf̂  cke
jene, welche aus die van >er Ursula Gradlscbeck, unterm »7. )un i »809, über einen an
Barlehen, und Wein schuldigen Betrag zusammen pr. 522 si. ausgestellte, bei der Gr^t-«
»brigkeit Pfalz Laibach am »«. Apr i l ' L ' o intabulirte.. auf Namen Ka'p^r Marenka iau«
tenbe, angeblich in Verlust geratdene (sckusdobligatlon ein Recht zu haben vermeinen, ikre '
dießsälligen 3l„sprüche vor diesem Gerichte dü.i'.en der ssesetzlichen Frist von 1 Jahr , 6 Wc« <
lben, Z Tagen so gewiß geltend zu malten hoben, lv^i iglns nact" Verlags dieser ftstqesctz^in
Frist gedachte Sch^Idobligation auf Anlangen des Viltsikllirs ohne n-eilers für gttödtct llud
kraftlos erkläret, und in d«? Ettabulation derselben ssewilligtt ivelden würde.

^ ^aibach am 21. Iä-mer l8»7.

«^ . B e k a n n t m a c h u n g . (Z)
Von dem k. k. Stadr- und ^anbrecht? in Kram wird auf Ansuchen des korenz Haipel,

Vchmldqelells m der Bergwerksschmlde zu Idr ta hiemit öffentlich bekannt gemacht: Es sei
von dlklem GeriHte in die getethene Ausfertigung der Amortisations-Edikte über eine vo»



seinem Stiefbruder Vütth smä Haipel ihn: Vittsicüer erblich alitzlfassene, ^ Id r ia gericht«
lick depbjitirle, ober nach dem Tod? dee do'..̂ .>5n Bezisfeilcklere Herrn l a n ron Gariboldi

' nickt mehr vorgeladene hlrrlä.diq siändischc Dom. Schl'leobligal'.on an Elisabeth Hölzin
laule^d rom ». November '7y6 ^ 5 vCl. Nro 2,>Z pr. ^oo si. qewillia.ct wv: ten; daher
werden alle jene, welche aus welch imn,s.- ,ür : : ren rc^tllcken Tttc! einen Anspruch hierauf
zu haben vermeinen, aufgesoi'dcrt, ihre clltäll^e Forderung bnincn » I a b r , 5 Wochen, Z
Tagen so gewiß vor diesem Gerichte gclltnd zu machen, als im widrigen auf wweres An,
langen des Blllst?llere diese angeblich ,n Veil.lst geroltMe Echlllt-obl-gatlon für getöttet un>
kraftlos erklärt, und in die Ausfirtiaung einer l.euen giwilllget werden wird.

taiback den 28. M«jrj »8 »7.

B e k a n n t m a c h u n g . (3)
Von dem k. k. Stadt- und Landrcchte in Kram wird übcl Anlangen des k. k. hirrländiss

prov. Fitzkal^mts bekannt gcmccht. daß olle jene, welche aus die in Verlust gerathene, auf
dle z,ll0lkische S t , Nicolen zu Obisqr.itischa, U^ r r Urem la'l?^ dt ^ 6 pCt. Dom Obl i-
g^:^on Nro. 6, ci>1. >. ^ebrucr >.>d ; r .5« st., ous wok lm« cr sür elnrm Grunie einen
restlichen ^nspllick zu l'aden vcrn.s.l,'!!, il^e tieösä^iasli Neckte kierallf binnen » J a h r ,
6 2oc,chcn und 3 Tagen so gewiß b?: dissem Gefixte ü!,h^,i^lg macl)?n sollen, als im wi«
driqen nack ftuch-tloscui Verlauf d'.cser ^ese^icr«'!' Fr,sl qedackte, in Verlust gerathene, öffent-
liche Fondescbliqation aus »retterks ^nsüct-?!! 5tt ^ts. ' lomts für frastlos uub gctvdtet er-
klärt, und die Auefsrtiguncz eineö neuen GchuidtrlkseS veranlaßt «clden wird.

Laibach den l,^. H«ni »8>7.

slcmtliche Venüutbaruug.
A n k ü n d i g u n g . (2)

Von der k. k. Tab^k- un^.Ste,! pes<5fäll!n-D:l-ekl?on in ten gesammten Bömisch-Oestel'«
reickisch-Galizlsch- m-d ,ldri''..,<en Erficlnlkn wird d,l,7?-i zu JederN'ar.neWissenschaftheka»nt

gemacht, d:ß V,e V?ssä!>r.ln.^ der T.'dakgütec zu Wafser von Czegedin, Tslna und Pesth
nach Hainburq, dann von ^est!), Tol i ia, Oebrezin Uüd rücksichllich der Station Rakoinos,
d.nm Szegedin z:» Wasser «>;ck .^arlsi.id!-, un^ von da zu Lande nach Fiun.e, und zwar für
jede der genanntem Kl^tio^en abgesondert ani eln )>2br, Latz ist roni Jänner bis letzten Decem-
ber '3>8 , in so sel-n nämlich in di?s?m I,ikre die T!ranspLrtisl!n^ zu Wasser möglich,
und nothwendig sey!, w i rd , mittels öffentti^er D rstriq-run^ m«tcr ^Vorbehalt der Geneh,
miqnng der Hoblöbl'cken f. k. !.'l'l^ meine^-Hoflammer tcm Wenigsnordernden Kontrakts«
mäßiq werden ü^ »iassen werte«.

Zu dieftr Ver,ie,a.tru:i.i, selche am ' 4 . (Vicrzel>,iten) Jänner '8>8 Vormittags
um »c, Uhr i'.'. der Rlemerstraße N5H. «45 im ersten S'ocke bei der k. k. Tabak, untz
Stempel^sä!Ien-D:rcktlon ab^c^:^.,, werden wi rd , ro-rden nur solche Licitanten zugelassen
werden, welche sich ausweisen l^nnen, entweder ein solches Geschäft schon unternommen z«z
haben, oder alier die »u dieser Transuortirunq erforderlichen geeigneten Sckiffe zu besitzen.

Schlffmeisier, als Sach, und Werkt>lr,?ä,idiqe norden bier,u vorzüglich eingeladen.
Al>ß?rd<m müßen dir L citanten auch de:i Ruf unbeschottensr Nedlichleit für slch haben, und

b»k<n>! sc v?rmö.!l<che Leute seyn, damit sie nicht allein d,e für diese Transpottirungs-Kon«
tratte slf^dtllichcn Cautioneu, wclche

fär Gi,e.jsd,n r.ach Hainburg aus — — — - » « . ^_ , ^ ^ ^^
— ?? ln , — » > - > - ^» - . — . _ _ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ .
— P sik) — - " — — — — — - . ^ . z ^ o ö o fi.
— Szegedl.? — Fmme — — — « . ^_ __ ^ ^ ^ ^
— Debrez in — — ^ - » — — — ^ . _ _ s „ y < , ^
— Pesth — — - " — — — — « > _ 635o fi.
> " T o l n a — — - " " " " " — — « , ^ > 6ooo si.
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in Bahren, oder 2 >s2 oCt. öffentlichen Fo'ds-Obliqatlonen bestimmt sind, leisten können,
sondern damit auch das k. k> Tlbaf-^efäil sich bei ^lch'esfüllunq des K^n rakles nach ver«
grlffenen Cautio^en an ihrem übri^cn freien Vermög?!' schadlos halsen könne.

Vor Aüf. i '^ der lilcitatiolie,! muß oer z?̂ nse Theil der vorstehend bestimmten Cau-
tionen l-, Ba.nen, als Reugeld erleget wero^n, dieses ermatten die Lltitanten nach a/endii-
ter Versteigerinig zurück; den Bestdictkcllden aber wlr<" solches hei llnterfertiiuüg des
erstandenen sontrattes an der Caution, wenn er solche haar erleget^, zu Guten gerech-
net werden.

Die Kontraklsbedlngniße können k':er m Wien, bei der Direktions-Registratur zu
Pesih, T o l n i , Szegedin und Debrezin bei den dart<qen Einkl i ' lMntern zu Hainbur.q, bei
ten Bla>ter<-Ha!>zmnag^m, ,u Fiume bei de«- dorsiqen Tab^rladrik-^erwaltuiiq, und end«
lich btt denTabak-unb Gtempe^efHllen-'Adininlstsationen in L«n, ^nd ziaib^ch eingesehen werden»

E-'dlich wird nier noch besonders bemerket, daß "in Folge bestehender Allerhöchster
Vorschrift nach abgehaltener Versteuerung keine iveitere Oferte mehr angenommen werden.

Wien den Z. Oktober l s > / .

Vermischte Verlautbarungen.
U n t e r r i c h t s<)

ü^r Rettung der Verungluck'eii u!.d Lodtschsinenben.
Da bei der Lebensrettung plöysick oerunglmtcer Müü'chen alles aus die schnelle unb

gel>oriqe Hülse ankömmt, welche, lus em Arz ?,e^ohlet,st, me,ste,ls zu sv<lr emtrifft, diese
Hüife aber von der ) ! l t ist, daß sie auch von j??-el„ der Nedic:., .i.,>.z Untändkgen in jeder
9 l r t d?r verschiedenen Uno.Iückställe mi t dem besten Erfolg? gclei'iet wesdel, kann; wird
hierüber alle O o n n - n n d Feterlage Vormi l la^S po î >: dts »^ l l ^ r i» dem V o r l c s e - S a a e
les hiefiqen C iv i l - sp i ta les vom »6. November l . F. angttangen e:n süßlicher l l l l terrlcht
ertheilet werden.

Von der k. k. medicinisch -ckirurqischen Sslld'cn - Dlrcction.
Lalbach am 29. Oktober ^ 1 7 .

N a ck r i ck> t. s»)
Am F. dieses Monats Nachmittags um 5 üb r , werdm «n >?^ ssaüsn.nme Rechersckey

Magazine, oder in dem sogenannten Mall>ssck,ischen Slalie in dei- 5ft7NsNl näckst der Zic>:.'-
sielte, mehrere neu? Weinlageln fur den Saustrom, u»d ê  q̂? Ottr .nl ' l^ps n.ici, ^clnben
cl ch tkeilwcis zu 2 Stück, gegen gleich baare Bezahlung licilando verkaufet :oii-del«, >v?zll
d e Liebhaber vorgeladen sind.

V e r l a ß a n m e l d u ng s e d i k t . s , )
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Görtschach werben alle iene, welche aus den

Nachlaß des am ,6 August l . ) ,< Preschgain oder Großcnegg verstoibcnen, uiittr löl>l.
-Herrschaft Kaltenbrun dienstbaren M.inz^üolels Ionann Lusner aus dem Erhiel te vier welch
immer für Nechtstitel einen Anspruch ,u machen gedenken, eingeladen, am «4 November l. I .
Vormittags um 9 Uhr vor diesem Gerichte derlei Ansvrüche anzumelden, und zu llquidiren,
als sonst dllser Verl«ß abgehandelt, und den sich meldenden Erben einge.,ntwortet werden
w' ld. Bezirksgericht der Herrschaft Hürrschach am 3«. Oktober »8,7.

- B e k a n n t m a c h u n g . s>)
. " " " dem ^ezisfsq„jchsf j , „ Herrschaft Kr,uz wird hiemil bekannt qemachs, daß eS

vcn d e ^ m , t ^ , k s von .^. Oktober l< F ausaeschr.ebenen Feilbiett,unqst<,^sahul,gen. in An-
sehunH derberm Vaupeti,ischen ^lben Hübe ,u Klanz abzukommen habe.

Bezlrfsgmcht «reuz an, 28. Oktober »8 l7 .
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B e k a n n t m a c h u n g . s»)

Dom Beziri'sgeriHte der Herrschaft Hreuz w.-d ^ekaiinl qe:racht, '̂̂ si ?ö ron der
weite, n Feilblelkiing der Hofstatt der Eheleute Johann und V.äi-iz Perl zu > annsdurg
abzukommen hab-«

Bezirksgericht Kreuz am 28. Okloder »3'7.

E d i k t , ( i )
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Kreuz wird hicnnt bekannt gemacht: Es haben ^

alle jene, welche an dc<„ Nichlaße der ln d,ejem I^hle im Höft Manucdurg ohne Testa-
ment verstorbenen Fu'izsrau Antovia Korbizh^, au? was immer für e»ne,n Rechcsgrunde
eint« Anspruch zu machen g denken, am »F. Decenter l . ) . Vormsttags um 9 Uhr vor
ditsem Bezlrkbglrlck>te so gewiß zu erscheinen, un) chrt all<.ill,gen öulsprücke darzuthun; als
wl0t,ge«s der Verlaß abgehandelt, und den sich legttimlrenden Erben eingeanlyorcet
werden wlrd. ^ ^ . . ^

Bezirksgericht Kreuz am 28. Oktober ,817.

F e i l b i e t h u n g s e d i k s. (>)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Ochnecberg in Innerkrain wird hiemit bekannt

gemacht: Es seie auf Anlangen des Herrn Joseph Obresa von Oberlaibach in d,e öffent-
liche F-ilbistbung der, dem Joseph Hraschonz gehörigen, der Herrschaft Schneeberg dienst«
bar.!', zu Pudol in der Psarr Laas liegenden, auf 23,0 fi. gerichtlich geschätzten Mal»l-und
Sa^a-Müdle n:bst einer hut»rn Kaljfrechtshübe mit den dazu gehörigen gemauerten Wohn-
end WltttMaflegebHuten ^mmt '?i!i«nnd Zil^bo»', wegen schuldigen ,55 59 kr. 0. 8 / 0 .
im E5eclU'0"sweqe a/w<lliq.s, und zur Vorname derselben der ,8 September, >8. Oktober
und l?. November ?>. I . ,?^5mal um 9 M i - ttüke in dasiqer Gcr<6,tskanzlei mit dk'N
B'isatz? b?st:mml weldc!',. d ^ , wenn dies? ln Ejecus'vn qezoq^en Reallläten weder b?«
der ersten no^ zweiten Feilbiis^lng um den Scklitzilnqswel'th oder darüber an Mann nicht g?-
bracht werd?« iönnle, solche t»<l der dritten Feilblethung uncer der Schätzung hindanugegec
ben werden sollen.

Die Vellaufsbedinqnisit sind auf basiges Gesicktskanzlei einzusehen.
Bcz'rts^erickt Schl.eeberg am " . Auqust ,8 »7.

A n m e r k u ng. B?» der ersten und zweiten Feilbierhung ist kein Kauflustiger erschienen.

Convocations - Edikt. (» )
Von dem Beurfsqerichfe der Herrschaft H.'asberg wlrd biemit kund gemacht: Es

h^5? Gregor Godescha von Iacoboviy, di?ßberrschastllchls Ganzhüdler/ mit seinem« am ?F.
d'.ejts sn>> IVio.^yoo hierorts überreichten Gesuche das qanze, von seinem seligen Vater
G?°rq Godescka udcrfemmene l'eqerde und fihrcr.te Ver^öqei seinen Gläubigern abqetreten^
dak?r hoben alle jene, welch? bei diesem Vermögen eine wie immer qeartet seyn mögende
Fosderiü^ aufsprechen verm :»cn am 20. k. M . November srüt) um y Uhr entweder per-
sönlsch, od?r durck einen mit qedörizer Vollmacht verlegenen Sachwalter in diesige Gerichts»
kanilei n< erscheinen, um mit ihrem Cinverständniße das mit dem abgetretenen Vermögen
zn Geschedend? ,u bXi imm^.

Bezirksqerlcht Haasberq am 24. Oktober »g,7.

N a c k r i c h t . s>)
Von dem Veswaltunasamte d?!- Herrschaft Sonneag im ?aibacher ssreise lvird anmir

bekannt gemacht, laß am »2. November ,8 ,7 die ,u di"ser Herlschoft qedöriaen Blschteicke
^leio'Nalo-iniss, Velka Okrogelza lind len'r zu Udine qefis^t werden würden.

kauflustige also, welche die aufzufischen .kommende Quantität entweder im ganzen,
oder Centnerweise käuflich an sich zu bringen wünschen, werden hletl.it zu deram »».Novem-
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her l. I un, y Ubr fräb in hiesiger Amtsksnzl« abgehaltenen öffentliHer Lieit^ion mit dem
Beisätze !,öfl,chst eingeladen/ daß dit dlesfälligen Bedingntße täglich Hieramts eingesehen
werden könne,'.

VelwältlingsHMs Herrschaft Sonne.^ am 25. Oktober ,8«7.

Verstorbene in Laibach.
D n »7. Okloher.

Dem Joseph Paißar, Schissmann, s» !ocb:er Maria, alt 7 Jahr in Krakau Nro. 57.
Den 18. ^

Maria Griä, Wittwe, alt 70 Jahr im Civ.-l-spital Nry. ».
Den 20.

Dem Herrn Joseph Sch^z, Gärtlermeister, seine Tochter Maria, alt 8 Monat bei Gt.
Fatod Nro. l4>

Aloisia Hiebe», Bedienl. Weib, «lt Z« Jahr im Civ:!-Spital Nr». , .
Den 22,

Dem Franz Kastellitz, TaglLhaer, s. Sah» Mathias, alt 9 Monat aus der St. Peter
Vorstadt Nro. s«.

Den -Z.
Maria Koslitschar, Diensimagd, alt 6Z Jahr im Eivil-Spital Nro. ».

Den 25.
Dem Herrn Ignatz Sachers, Tuchmacher, s. Tochler 5losali«?, alt» I . am Froschplatz Nr.85

Den 26.
Herr Franz O^nhörer der Zlbttorik, alt »9 I.'.!>r am Menmarkt Nro. «Z2.

Den 27.
Dem Franz Fischer, Sattler, s Sohn Joseph, alt 7 Jahr in der Kzthẑ sse Nro. »»5.

D:n 23.
Maria Michelitzh, eine Arme, alt 40 Jahr jm Llvil-Spital Nro. ».

Den ^9.
Anton Furman, Fabrikant, alt 79 Jahr m der St. PetercVorsiadt Nro. 95.

Den Zo.
Hrrr Michael Pavtschitsch, k. k. Gub. Kanzellist, alt 29 5. in der Herrngasse Nro. 2,3.

M Laibacher Marktpreise vom 31 . October 1817.

M !, G e t r e i d p r e i s j
M f '„, . »., -^ ̂ „....„»m,«, ..««..«m,..,,^ „...
M Ein ——^—« Füv den Monat Nov. ^ ' " 5 ^
M Wienermeßen ^ " " 1817 " ^ " Z

W W- i l ye lz . . . ü — 5 ^ ) 5 . 0 l i s s u u d f t l n m e l . . " - ! Z , '< ̂  >
M K!l l , l r»,z . . . — . - . i o r d . d r l l o . . . ' 5 ! > i s 2 ,
W " ^ " l n . . . . _ » . — ^ — i L a i b W a i t z c n b r o d . , , l / j ,
M ^ ? ' ^ " ' ' . " ' do . I cho rsch i zen ta lß » Z l ^ zz g
W Z ' ^ . . < . ,— — 3 3 2 , de l to de l l o . . 2 Z . » ,9,



F e i l b i e t l) u n g s - E d i k s. (2)
Von dem V o r g e r i c h t e der Herrschatt Sonnegg w rd biemlt bekannt gemacht: Es

sei über AnllNiq?!, deß Ierny Brabatsch vo>r Rosenbach, wldcr Primus und Anton Germeg
zu Ow'kgg, w^.ei, schuidi^n^uo fi. M . M . und Koste,,, ,n d,< öffentliche Feilbiethung
der üehte'en eigenthümlich geborigen , der Herrschaft Sonncgq zmsbaren, al<s I50 fi. ge,
richtllch geschätz^n -s4 Kausrecktshube nebst Wohn- nnd Wlr th chastsgedäuden ini Wege der
Execution gcwiliget, lind ,ur Abhaltung der Versteigerung .̂  »Nilb^elhungs-Tcrminc, und
zwar der iZ. Oktober, ".November und 9. Dcccmbcr l . I . jedesmal vol> 9 bis ^ llhr in
!c?o Obcreqg nl:t dem Beis»'̂ e bestimmt worden, l ^ß , wkn., gedachte Realität wbder bei
der «sstea »vch ^wei^n Feisbiethlingsfagsaffunq um die Schatzu-u, oder darüdtl- an dc:z Wann
gebracht werben könnte, b?, der dritten Fe-lbicthungstaljsa^inß solche alich unlcr der Echä«
tz.lng hüitanl^sgebsi, werden. Eö werden daker alle jene, loclche qelachlc R'''.ilisllt q^gen
gleich b>uire Pezohluiiq an sich zu bringen setenken, am be'aqtcu ^a^e in besagter Sl!',,de
l „ loco Obeleq^l zu erscheinen mit dn , Beisätze vo r l aden , taß die duhi^igkl,Küüfded^g«
Nlße in L<cser ^lmtskanllei in dl>n gewö^ilichen ^mtöstünden tclg!:ck ein.^ft^e. nez-dĉ  kcln.c,^.

Bezirks;cl-<.cdt der Herrschaft Sonncqg an» -F Gepiember »817.
A n m e r t i i n g . Vei der klsten Feilbttthungsta^satzung har sich tein Kausiiibhaler

g meldet.

B e k a n n t m a c h u n g . (2^)

Von dem Bezirksgerichte Krnpp wird hiemit bekannt gemacht: Es seie auf Anflicken
des Mathias Michnsch do:: Göttenitz, wider Andreas Mausser von Wretzen, wt.zen schul-
dign 550 si. A. C. sanuns NebenverbinUichkeltcn in die öffentliche Fellbletlumc, des gegne»
szschcn im Altschennsscherberge llegel dcn, dem Gute Schemitsch zinsbaren, sammt Keller und
Zug-dvr auf 7'» st. g^lcktltch qesch^ten Weingartens gewilliget worden.

Da nun hie;u Z Fe:ldiethun«stsgs^l;ui<qen, und zroar die erste aus den »>. September,
t.ie zweit? aus den 1». Oktober und die dritte auf den l » . November d. ) . mit dem Vei-
ŝ tze a!'.t,?o:dnet worden sin!), daß, wenn gedachte Realität weder bei der ersten noch zweiten
Fe,!l)t^n!l'.'gssagsatz^nq nm den GckätzlM<.Mcrth, oder darüber »icht an Mann gebracht wer«
den lömue, dieselbe bei ^ d r i t t e n auch unter dem Schätzungswerthe lnndanngfgeben werden
wm.'e; so werden l>i.sem'u,ch die Kauflustigen an bestimmten Tagen früh um 9 Uhr im
One ^tt!che!Nl.'sckesberg zu erscheinen hiemit vorgeladen.

Die 5'cital,o^sbell"qnche liegen hei diesem Gerichte.
Be,i'ff^e,icht Krupp ain ,9. August >8'7.

A n m e r k u n g. Bei der erüen und zweiten Fcilbiethungstagsayung hat sich kein
K.iu,rr armeldet.

^ — - . _ ^ ^

M E i n V e r w e s e r
M wird aus ein Elsen«Bera-Schil,cl, - nnd Hammerwerk gesucht.
' O?r l> esen D-erst ;n eri-altcn wünscht, ledia^n Bandes ist/ und sich mit montanistischen

Zempußen ausweisen kann, hat sich um das Nähere bei Herrn Leopold Frörenteich j»
Laibach zu elkllndigen.

V e r l a u t b a r u n g . (?)

Von f'em Bezirs<qerichte Kruvv wird biemit kund c?macht: Es seie über Ansuchen d,s
3lnton Sc^onbrun, Vormund der Jakob FüMcken Pup-Nen in Möt t l inq, und sot>in abaeae.
ben- A<"'5-rmiq des D". Andre'Xav. Nepe<ä"lz, als (^uicttoi cicl H c w i n in die öffentllck«
Ffilb.ech!»," nachbenannter Pupill.'r-Neallsäten, als: " " "

a) der bischen in Bosch?q sammt darneben l:eqenden Garten;
^ >>' > " ^ „schen ^ ' t ? q ü " s " , nebst ^inem kleinen Hofplatze, und
' (Zur Beilage Nro. 29 )



U 31«,
M . c) bes hölzernen Hauses Nrg. l ,3 sammt gemauerten Kellers Utl1> e'mes kleinen Gar«
W tens/ bci S t . M i r t i n «ußer Möss.'ilig, zusainmen im gerichtlich erhobenen Schätzungswert«
M pr, 250 fl. M . ^ i . gewllltgcl worden.
W > Da nun hlezu drei ^liöltthtli.gstagsatz'.mgen, »<nd zwar die erste «us den 22. 3?ooem<
« ter , die zweite auf den 2̂ 5. Declmher i 8 ' 7 und 5ie dritte aus den 2Z. Fanner l8>3 mit
M temHBeisatze an^or^e l worden lst/ daß, wc?ln bemeldte Realitäten weder bei der erstm

noch zwe,:cn zeilbitthunqslagjatzung um ben Schätzungswcrth vder darüber an Mann gc«
^ M bracht werden könnt?, selb: l>ei der drllttn auch unter dem Echätzungswevthe, um was im«
W mer für einen Anboth hinda-u^^zeden weiden würden; so werden die Kauflustigen an obbls
» meldten Tagen ftühe um p Uh" m Möttl ing zu erscheinen hiemit vorgeladen.
M Die Lleilatlonsöedlnglnße können bei diesem Bezirksgerichte eingesehen werben.
W Btjirksgcl-lcht Krupp am 22. Oktober »8»/.

V e r l a u t b a r u n g . <,)
Vo» dem Bezirksgericht? Krnpo wlrd btkannt q^mackt: Cs seie ans Ansuchen des

Nieola^s M.,leschnz von Raduvich, wlder Marco Mil^ovilsch von Dlüschitz; wegen laut
diesgerichtl«cken Vergleichs «.kl- »>. November intclj.»l.U^W üo. December l6»6 schuldigen
,65 fi. 40 t r . c. .̂ . c. i» die Deutliche Versteigerung der gegnerischen, bei Möl t l in^ l<e«
a?nd?n, zur Herrschast Möttiing dlel-stdaren und auf Z26, ft. gerichtlich geschätzten »s6tl
Kaufr?chcyyub? s-i^mt We?nqärttn im E^cuizonswege gewifiigkt worden.

Da «nlii hiezu 3 F^lbiethun^stagsaljü.^en, U'<b zwar die erste auf den 6 Gevtemb<r,
bie zwette auf den 6. Oktober und d,e dritte a>ls den 0, November d. F. mit dem Bclsatze ^
angeordnet worden ist/ daß, wenn gcdück'te Nfa' l iälcn, wedec bei der ersten noch zwelt«»
Tagsatzung um den Ochätzungswerth «der d.,rüder an M^.n gebracht werten könnte, selbe
hei der dritten auch unrer dem Kli iätzun^w^ly hinda^nigegebkn werden würde; so haben
die Käufer an hlwminten Tagen Vo:nut t^Z um y Udr »,n Ort? D'-Hschitz zu erscheinen.

Die Licitalionsbediligniße können in dieser Amlslanzlei cingeschen wer. l^ .
Beztrfvgertckt Krupp am 7 3'ugust 15;?.

A n m e r k u n g . , Bei d?r ersten und zwe.tc.'l ticitatlsn HK siH kiin Kauflustiger
hervor gethan.

B e k a n n t m a c h u n g (2)
Von dem Bezirksgerichte der Herrsch.'st Krupp wud hiem'tt bekinnf ss?m>chf: Es seit

^ W «uf Ansuchen des Johann Stnckel von Sch^mitsch, wider Stephan Kastei« rZ« Krupp,
^ M wegen auf d?n gerichtlichen Vergleich <! l̂. »8. November '8»5 schuloigen 50 ss/a^ ? .̂ M . M .
^ M c. «. (.-. in die Execut ive Feilbiethung des gegnerischen in kestln.il'trg liegknoen , auf 8a ss<
^ M gerichtlich geschätzten Wei«q^rttns per Oidanz, genannt, s;?wi3igtt i?o'.'dü<i.

Da nun tnezu Z Feilb.tlhungstagsatzunqen, und zwar die erste üuf den , , . Oltvbe? ,
^ M die zweite auf den »>. November und die dritte auf den <',. Dtteulder d. I . mitdeln Be i ,

satze angeordnet worden sind, daß, w?nn dieser Weingarten weder bei d.r ?;sten nock zweiten
^ M Feilblethunqstagsatzung um den Schätzungwettb, oder tarlikcr an Märn gebracht werden

könnte, derselbe bei der dritten auch unter dem Schätzungswerts hiuiann ^a<len wert?,! würde;
^ M so werden die Kauflustigen an obbeuaünten Tagen frühe um y Uhr m ' " ^ «-»berq bei 'Fch?mitsck
^ M »u erscheinen rvrgeladen. Die Licitati^ebed'ngnlße tonnen in dieser Amtekanzlei eingest',
^ W hen werden. Bezirksgericht Krupp am l> . Septen ler ,317.

A n m e r kung^ Bei drr e-stin Ktliblelhungstagsatzuntz lsc kcin Käufer erschienen.

- W i e s e n v e r p a ch t u n y. 5Z)
. Die zur k. k. R. F. Herrschaft Sittich ceköriqe Wiese Sorniza kopat'ouka am Laibacher
l< Woraste nächst Podvetsch im Flächenmaaße von 4 Jochen 24« lÜ Klaner ist auch bei der
^ zweiten auf heute ausgeschrieben gewesenen Pachtversteiglerung nicht an Mann gebracht wor-



k n . 3s wird baker abermal zur allgemeinen Kointniß gebracht/ baß >wck e!ne dritte Lm»
tanon am 6. künftigen Monats November Vormittags von 9 b i i ,2 Uhr in dies«ttiger
Altllskauzlei w:rde abgehalten werden.

VerwaltungKamt der f. k. Staatsherrschaft Freudenlhal am 20. Oktober i s l / .

Vissteigerung eines Haust s m der Sladt Laak. sZ)

Von dem Bezirkszerichte ter Staatsherlfchaft kaak wird hiemit bekannt geniachl, daß
. sber Anlangen des Matthäus Weinberges, wider Franz Zegner, wegen schuldigen ,50 fl

sammt Nebtnverblndlichteiten in die exeeunve Feilbltthung tes, der Stadt Laak zinsbaren,
gerichtlich aus Z6» fi. geschälten Franz Zegnet'lchen Hauses in der Ktadt iaak, Hauslahl 6
sammt Zugehör gewilligt, und hie«zu drei Tcruune, nämlich dcr Tag auf den 24. Novem-
ber und 24. December d. I . dann 26. Jänner »313 Vormittags von 9 bis ! 2 l l h r indem
zu versteigerftden Hauje mit dem Beilatze bestmimt worden seie, daß, wenn das H«u<
sammt Zugehör weder bei der ersten noch zweiten FtNbiethung um den Schcktzungsbetrag eder
darüber an Mann gebracht werden sollte, selchet bei der dritten auch unter der Schätzung
hindanngegeben werden wird^

Bezirksgericht der Stsatsherrschaft Last an 2^. Oktsber »3»/.



5»4 .
"" B e k a n n t m a c h u n g . (Z)
Fm dem H^lfse Nro 29 ; a^f dem Ochlllplatz ist läßlich ein eingerichtetes Zimmer sammt

Kost für eine ledige Person zu haben.
Des Mehreren ist sich lm nämlichen Hause n-i 2ten Stock,»u erkundigen.

»> >> >» ' "- -— .- —
V e r l a u t b a r u n g . (Z)

Das ^ud O)ii5ci-jpt. Nro. 113 an der Koiiimerzialstraße nach Kärntei, am /̂nfan<!e
des Maares 5icllm.nktl »n Oberkrain liegende, zu allen Gpccul^t»onen geeignete fchultenfreie
Haus ist a l̂s freier Hand i« verkaufen. O^sfelbe bestehe: aus 2 gewölblen Kellern. Zii
ebener Erde a^s einer b »ft Klafter langen, u^d 2 Klafter bretten Haustaube, zwei großen,
einen kleiden heilbaren Zimmern, emem gewölblen ^rautkcller, Gpeisgewölbe, Küche,
ei:ie,n 7 's^ Klafter breiten, y >s2 Elaste,- landen gesper-ttn Haukhose, aus 2 a»i Hofe
sich befindliche.! se^ci-sichern, mit einiiu eiserne.'! Thore versehenen geräumigen Gsnui^ern,
sl!f 4 Kü')?/ 4 Pferde ,̂ ^qerlchteten Pichstä^le, W^eüschupse und Holzlegs. Der Küche»-
garten an den Hauöhof siH .<nt)Ul?nd lst «7 Klarer breil, i ü Klafter lang, mit we»ig
Bäume?, defttzl, aber qanz Mlt Mauer inn^ebe!: Fm ersten Stockwerke kat das Haus
e«nen in der Giöge de." Ha lslaube m:t .^lqcnbeileteü Sttinen gepflastert gewölbten Dorfaal,
2 a/oße und « ileines Zimmer oereln^e^ b.nln 2 k!?:nere Zimmer, e:,,^ m.s eineni Alkof,
eins ausgenommen alle hc^har; ferner har das Haus e:i'.en geräuiniqen, gewölblcn, gepfia«
starten G^ng und am Ende dieses ein t^Hb^cs Z 'mae i . Diez:s Haus iz? auch mit
Oestrick, und eistnen Balken versehen, llnd g^ i ; ttuei sicher

Das Grundstück Vale ?Aosh gcna-int, nichl ^ Müu.'skn vxn Haufe entfernet, in Wiesen
und Aeckern behebend, kann mit dem Haufe, oder anch allcin erkaufet werden. Litbkaber
dieser Nea!il^r/n belieben sich i?cs 3>ähel'n a>-, den Hlgcnlbümer Ig^az Iaborueg allhicr selbst
enlweber schs'ülich oder mündlich binnen 2 Mrathen zn verw'iiden.

^"ün.zrrsl in Iitl>rien am ly. Seu^c^ >?r l^>7.

V e r l a u l d a r u » g. (F)
y^on der im Lande Kram, Laihachir Kce,ses, in ,)i?l!marttl liegenden Baron Wernege«

rischen Gü l t , werden ilk'cr mehrmal voraus geaang'.ie gslll!cl.e ^ussorderungen znr Sckuldig«
ketts-Ensf'chtuna alle jene P-n-lheie,,, w'lche der bes.,qt?n Gäil an ibren befî enden R:a«
litaten foroadl an Urbarial-G^ben , ^i.!0em ?n, otcr sonst unt-r wclcti imn,?,- ^omen im
Rückliand: histen, !,iemit osf?ütllch a ^ e f o d ! t , lhre Rückstände scq.'sich abzuführen, »m
widrigen diese^cn durch qefelzlich? Zwaü.jZmllt^l eina?tr:eben werd?,! werden / w?>'cht Bc«
kannlmackung auch zugleich zu !>em Ende ci'ssen wird^ nm die in dein ^ 8 0 §. dcs bür-
gerlichen Gcftl;b.lches, oder jede etwa Vorschüben wo l̂?, de Verjährung zu U!ttcibrech.'n.

Gült We-ncg in NeuM'ü-kll am >>>. ..?^'l'''nber '817.

Waaen zu verkaufen (7)
Es ist ein sehr modernes vterst'tziqes, dalbgcdecktrs, g?lb lackirtes Pirutsch,

welches suwchl zum Reisen, als auch in der Stadt sehr gut zu gebrau-
chen ist, aus freier Hand zu verkaufen. DaK'lbe ist im sehr M / n brauch-
baren Stande, schon überführt und zum Reisen m.r einem schöllen engli-
schen Vsrdlche zum Abnehmen, dann einem Kiffer für rückwärts- und
einem andern vorwärts aufzuschrauben.

F rners ist dasselbe auf 4 Federn init eiscnl'N Achsen und lmssmqeltett
Büchsen, d^!ln mit einer Zwi^el (oder halben starken eistn^n Schwanen-

- hllä vers ben). Ucbcrbaupt hat dasselbe all 's sowohl sür D e m als auch
bei d'r Sradc nothwendigen Hequ:'mliHkeit.'n und MlplTchlt sich beson-
ders durch d«? Solidität aller s.'iner Bestandtheile

Die nih'ren Auskünfte ertheilt d-r s''trqerlich!.' Schmidmoist-r Georg
Vayer, m d:r Kapuziner-Vorstadt, Elephanten Gasse, Haus Nro. 14.


